
Antrag Nr. 08-F-25-0100
CDU/Grüne/FDP

Betreff:

Initiative geprüftes Sonnenstudio
- Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90 / Die GRÜNEN und FDP vom 28.7.2008 -  

Antragstext:

Nach Berichten des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
erkrankten letztes Jahr 120.000 Menschen an Hautkrebs durch UV-Exposition. Besonders 
betroffen sind Menschen, bei denen eine UV Strahlung schon in der Kindheit und Jugend Schäden 
in der Epidermis verursacht hat. Die Schädigung kann nachweislich im späteren Leben das 
Auftreten von Hautkrebs beschleunigen. Die Latentzeit zwischen induziertem Schaden und 
Auftreten von Hautkrebs liegt zwischen 30 und 50 Jahren.

Der Schutz der Kinder und Jugendlichen ist deshalb besonders wichtig. Aus diesem Grund hat die 
Bundesregierung die Initiative „Geprüftes Sonnenstudio“ ins Leben gerufen. In den zertifizierten 
Studios sind alle Geräte auf dem neuesten Stand, das Personal ist sachkundig und es wird darauf 
geachtet, dass die Bräunungszeiten nicht gesundheitsgefährdenden Bereich liegen. Zusätzlich gibt 
es eine Altersbegrenzung für die Nutzung der Sonnenbänke. 

Der Gesundheitsausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird zum Schutz der Gesundheit der Nutzerinnen und Nutzer gebeten, mit den 
Betreibern aller Wiesbadener Sonnenstudios in Kontakt zu treten und darauf hinzuwirken, dass die 
Studios eine Zertifizierung vornehmen.
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